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India-Serena
*1985 in Caracas, Venezuela

Lebt und arbeitet in Pairs, Frankreich

Die Venezolanerin India-Serena gehört zu einer jungen Generation von Künstler*innen, die sich in ihrer Arbeit dem 
Konstruktivismus verpflichtet fühlen. Sie folgt mit ihrem Werk einer künstlerischen Bewegung, die ihren Ursprung in 
Russland hatte, sich in den entlegensten Orten ausbreitete und Auswirkungen auf andere moderne Kunstrichtungen 
wie Bauhaus, De Stijl, Grafikdesign und Industriedesign hatte. In Venezuela, Serenas Heimat, spielen der Konstruk-
tivismus und seine Spielarten bis heute noch eine wichtige Rolle in der zeitgenössischen Kunst. 

Serenas Bilder basieren meist auf quadratischen Formen und spiegeln ihr Interesse für reine Linien in Verbindung mit 
visueller Kinetik wieder. Die Idee der Bewegung ist allen Arbeiten eingeschrieben, so dass es ihr gelingt trotz geo-
metrischer Strenge und mathematischer Genauigkeit den Arbeiten etwas Spielerisches zu verleihen. In der Ausstel-
lung zeigen wir die Arbeit „Square Rotation”, eine neunteilige Arbeit deren zentrales Modul aus gelbem Plexiglas 
das Außenlicht reflektiert. Sie zeugt nicht nur von ihrer Vorliebe für Bewegung sondern auch von ihrer Faszination für 
optische Illusion. Die verwendeten geometrischen Formen sind so angeordnet, dass sie augenscheinlich ein räumli-
ches Volumen erzeugen und im gelben Zentrum des Bildes einen tiefen Raum zu öffnen scheinen. Der Betrachter ist 
zugleich versucht, die geometrische Struktur zu ergründen und sich in das Bild hineinziehen zu lassen. 

India-Serena, 1985 in Caracas, Venezuela geboren, studierte Bildende Kunst an der Universität Paris VIII. Sie ist 
seitdem in Paris ansässig.
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PLANOS LEVITANTES, 2019
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Leslie Smith III
*1985 in Silver Springs, Maryland, USA

Lebt und arbeitet in Madison, Wisconsin, USA

Das Werk von Leslie Smith III zeichnet sich durch eine künstlerische Praxis aus, die sich nicht auf die reine Abstraktion 
reduzieren lässt. Vielmehr geht es ihm um eine besondere Form des Narrativen. Er vermeidet die menschliche Figur, 
die er als “sperrig” empfindet und konzentriert sich auf Formen, die sich dem eindeutigen Erkennen entziehen. Diese 
Formen versteht er als ein Werkzeug, um Emotionen oder menschliche Charakteristika in die Abstraktion zu über-
führen: “Ich versuche oft, Eigenschaften, die an Aggression oder Passivität erinnern, in einer Form oder vielleicht in 
zwei miteinander verbundenen Formen zu definieren.” Durch die subtile Balance zwischen Form und Farbe sowie 
ihren feinen Verläufen gelingt es Leslie Smith III mit seinen geformten Leinwänden und seinen Zeichnungen auf Papier 
Arbeiten zu schaffen, die zwischen dem Realen und Abstraktem, dem Authentischen und Konstruiertem oszillieren 
und sich der Eindeutigkeit entziehen. Der afroamerikanischen Künstler interessiert sich dabei vor allem für den frucht-
baren Moment des Dazwischen (Bridget Gleeson) oder wie der Künstler sich selbst ausdrückt: „Es ist einfach, Lö-
sungen für Situationen zu finden, die eindeutig schwarz und weiß sind. Meine Bilder streben danach, die komplexe 
Grauzone darzustellen, in der wir leben.“

Leslie Smith III wurde 1985 in Silver Springs, Maryland, USA geboren. Er lebt und arbeitet in Madison, Wisconsin, 
USA.  2007 schloss er mit einem Bachelor of Fine Arts in Malerei am Maryland Institute College of Art und 2009 
mit einem Master of Fine Arts in Malerei und Zeichnung an der Yale University ab. Mittlerweile unterrichtet er selbst 
Zeichnung und Malerei an der University of Wisconsin-Madison. Seine Arbeiten wurden in mehreren Einzel- und 
Gruppenausstellungen in Europa und den Vereinigten Staaten ausgestellt. Er erhielt unter anderem Stipendien der 
National Foundation for the Advancement in the Arts (2003) und das Al Held Affiliate Fellowship der American 
Academy in Rom (2009).





Leslie Smith III

Crude Persuasion Nr. 4, 2017
Graphit auf Arches - Papier

14,6 × 20,3 cm
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Crude Persuasion Nr. 6, 2017
Graphit auf Arches - Papier

14,6 × 20,3 cm
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Alle weiteren Bildrechte liegen bei den Künstler*innen und Galerie Heike Strelow.
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